
 

Anstoß 2016  

Liebe Leserin und lieber Leser, 

im Mai 2016 wird der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) sein 10-jähriges Jubiläum feiern. Der 

aus dem Deutschen Sportbund und dem Nationalen Olympischen Komitee für Deutschland 

hervorgegangene Dachverband des organisierten Sports in Deutschland umfasst 62 Spitzenverbände, 

16 Landessportbünde und 20 Verbände mit besonderen Aufgaben. Er vertritt die Interessen von 

insgesamt 27 Millionen Mitgliedschaften in rund 90.000 Sportvereinen gegenüber Politik und 

Gesellschaft und ist Dienstleister für seine Mitgliedsorganisationen. 

Wie alle Dachorganisationen steht auch der DOSB unter einem ständigen Legitimationsdruck. Die 

Mitglieder erwarten umfassende Dienstleistungen und Unterstützungen bei geringer Bereitschaft, 

hierfür angemessene Beiträge zu entrichten. Politik, Medien und Gesellschaft stellen auf der anderen 

Seite Erwartungen, die ein Dachverband ohne Durchgriffsmöglichkeiten bis zum einzelnen 

Sportverein aber gar nicht erfüllen kann. Darüber hinaus sind die Sportvereine und -verbände eigene 

Rechtspersönlichkeiten, die in ihren Mitgliederversammlungen und Vorständen ihre eigenen 

Entscheidungen treffen.  

Gleichwohl sind Dachverbände wie der DOSB unverzichtbar. Er ist erster Ansprechpartner einer 

vielfältigen und komplexen Sportlandschaft in Deutschland, der schon aufgrund der großen Zahl der 

von ihm vertretenen Personen Gehör findet. Dachverbände agieren in einem komplexen Anspruchs- 

und Interessengeflecht und können nicht alle Erwartungen erfüllen. Gleichwohl ist es erforderlich, 

sich kritisch zu hinterfragen, Erwartungen und ihre Umsetzung zu analysieren und 

Optimierungspotentiale zu untersuchen. 

Unter dem Titel „Anstoß 2016“ beginnt der DOSB in diesen Tagen mit einer Aufgaben- und 

Effizienzanalyse. Der DOSB will sich selbst betrachten aber auch das Zusammenspiel mit seinen 

Mitgliedsorganisationen und weiteren Partnern untersuchen lassen. Es sollen Hinweise zur 

Effizienzsteigerung und Kostensenkung erarbeitet werden. Nach einer Ist Analyse soll es 

insbesondere im Austausch mit den Mitgliedsorganisationen um die Frage gehen: Was sollen wir 

machen? Die Analyse soll in den kommenden Monaten abgeschlossen und danach intern intensiv 

beraten werden. Notwendige Beschlussfassungen soll es ebenfalls noch in diesem Jahr geben.  

Die Aufgaben- und Effizienzanalyse des DOSB nach zehn Jahren seines Bestehens ist wichtig und 

richtig. Wichtig und richtig ist aber auch, dass wir in einem schwierigen gesellschaftspolitischen 

Umfeld einen starken Dachverband des deutschen Sports benötigen, der von seinen 

Mitgliedsorganisationen getragen sowie personell und finanziell angemessen ausgestattet wird. Der 

Anstoß 2016 sollte daher ein Signal zum Aufbruch 2016 sein! 
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